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BAUGESTALTUNGSSATZimG

ZIUQ .Be'bauua.gsplan Nr, 5 "Kost-verloren"
vom 2Q.7,1975
der äemeinäe Leschede," LandKreis Lingen
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f:fc%l||P^' ^ i^^grund_(fer'^ üeineinäeoTdnung;'in;
i'ft.^Ki'. ' - ' der zccr Zeit gültiger!. "Fas'süng^ dor VQrordnung ' ü'toor ..Mo,

Daugcotcltimg vom 10u.Uu1Q56~iuiä doo liroußa-o.oliori. G.oootaoo'
g.e"go'n ,dii0 iVo'runataltung von Or'to'ohcif-borL un'd la'jääoohaflili'oJfi
h.orvorrag-efi-doft" Go.g©isdoß'""vom 1'!"i'a7o 1007' hat _der Rät der.
G-emeind-e Leschede \ in seiner Sitzung asi 'J5, ^QV, 1973 ': . -
Col^gende Satzung .toeschlossen; • .'
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Bau.liche Anlagen uad: Ana. er ungen sind sp ausz.u.füiiren, daß
sie- sich der Umge'bun^g einwandfrei einfügen. Bei der Au.s-
führimg einzelner Bauten ist auf die material- unä werk-
gerechte Verar'beitung der Baustoffe zu ach'üen.' ; i
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Die Gebäaäe sind in massiver Bauweise auszuführen o
Die Außenwänäe der &ebäuäe sind In Verlslendtoauweise zu
eic'stellen; untergeordnete Außenwandf lachen können in

", 'Pütz, Holz, Werk- .oder Kunststein her^es-fcellt werden.;
5). Me Däche-r' der Wohnge'bäu.de sinä mit .dualclen Dach- :':.^,

zieg.elj'K eijazitdeckea. :;., • .•' ^\ ' •; / •'., ' •..•/;-
4) 5'ez'tighäasersinä, zulässig, wenn Punkt 2 'beacJatet, wirdo
5) Die Tr'aufenhöhe der Hau.ptbaiiteörper darf 5,0 m, gemessen

von Oteerfcante Sockel'bi s Unterka.nte Dachrinne, nieht
ü'herseb.reiten. "

." :,-.... .•.,'•• . .' '' ' - . - •• ' - . • ' •. . '.-".-

^''•" .':.^ .' ,':;";..; • ;•§ ..5'1'-'. '.' , .:'• . :. •.-•::'—:^.
.In dem G-e'bie-t;, w e-1 ch® s. durch- iiie •"Planstr. . A" , "Am Kost- - •
verloren^, ltG.ar~Üenweg" und "Prozessionsweg" singeschlossen
wird, sind : die Walm- öder Sa-fcteldaclier der Eaü^-ttoaukorper
' Mi^ einer Neigung von 28° -56° zu versehen. . ,
Alle ü'brigeh Dächer sind als, Satteldächer mit ei&er Bacli-.
.üei^Uß.g'von 40 - .48° auszubilden,, . ;. ' ': .;
Dao.hauf bauten sind..nur .Taei d.en zulet-zt genanntBn Saufen
zul.ässig.. •'' . .:/; .. •,,:,; '-^ /;\. -; !r ",'. - :- ;.';• ; ' • ^•'
Im Mischgebißt;-soll sich:die Bao.hneigung. cler •v'Qrfaande.tien: ;.;;.
.Bebauung anpassen. : , '. ^

'• 1 4' .^ . ' ; • •:" .'..f,
Nebengebäude, An'bauten, freistehende Kleinbauten unä &aragen
müssen sichln ihrer Größe und'G-estaitung den Hauptgebäuden
anpassen. Sie sind in massiver Bauweise auszubilden. Frei-
stehenäe Nebenanlagen und Garagen müssen mit Flachdach ver-
sehen werden» . ' : ...... . . ^. '.-

-§ '5 • •'•.....\; <• ;^- /:'
Einfriedigu-ngen sinä zulässig.: Sie dürfen jedoeh. nioh-fe aus
Staciieldraht und Betonpfosten "bestehen und nicht höher
als 0,80 m über fertiger Straße liegen..
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§6
Von den Vorschriften dieser Satzung kann die BaugeneJimigungs-
behörde im Einvernehmejn mit äer Gemei.j'ide Lesohede im Einzel-
fall Befreiung erteilen, wenn die ginfa.altung der Vorschriften
zu einer offenbar nacht Iseabsä.clitigten Härte führen würde
und die Alowelchung auch un-tier Würdigung nachbarlicher Inter-
essen mit den öffentlichen Belangen vereinbar ist, oder, wenn
G-ründe des Wohls der Allgemeinheit die Befreiung erfordern.
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Für den Fall der Niohtbefolgung (äieser Satzung wird gemäß
§6 (2) der Nieders. Geiseindeordnüng in Verbind uhg mit den S®J;Ä
§§ 55 - 57 des Nieders. Gesetzes über die öffentliche SiGJaer-i^
.heit'and.Ordnung ein i'Zwangsgeid bis ziu DM 500,-—,l3zw.,die .^|i|?i
ETsatz'vornahme angea.roli't. : .
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j^jjjj.JDlese Sätzuiigtri-fct.am^ Tage nach der^Befea.a.ntmac'üun.g^in
%/?Kraf.tc, ' " , ^;' \"" ' , '"..'"..'.,'
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Bur ge fme i a t e r
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Diese Satzun.g hat mit

bisvom J4«.Avg.' f;-?'-

£ebauzing8plan; Nr. 5 in/äer Zeit'%^|^S
.^aP.tä^" -öffent3.ich:.au8gelegen,^„.aB
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